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Urheberrechtshinweis:


Es ist untersagt, Teile oder das ganze Material zu scannen, zu speichern, zu kopieren oder in analoger oder digitaler Form in Intranet, Learning Management Systeme oder sonstige Ablageformen zu überführen.


Weitergabe und Verwendung in anderer Form als zum privaten Gebrauch nicht gestattet. Schadensersatz oder weitere Forderungen können gegebenenfalls geltend gemacht werden. Missbräuchliche Nutzung kann strafbar sein.


Hinweis zu Namen:


Sämtliche Namen und Bezeichnungen in diesem Material wurden nicht an real existierende Unternehmen oder Personen angelehnt. Sofern Marken- oder Produktbezeichnungen genannt werden, kann aus der nicht gekennzeichneten Verwendung nicht abgeleitet werden, dass diese nicht geschützt sind.


Die automatisierte Analyse des Werkes, um daraus Informationen insbesondere über Muster, Trends und Korrelationen gemäß §44b UrhG („Text und Data Mining“) zu gewinnen, ist untersagt.









1 Einleitung


Das Forschungsthema bildet das Gebäudeenergiegesetz in der Fassung von 2022 und damit verbunden ist der Themenschwerpunkt Umweltpolitik. Die Forschungsfrage dieser Arbeit lautet: Warum wurde das Gebäudeenergiegesetz 2021 und 2022 (GEG) auf die politische Agenda in Deutschland gesetzt und beschlossen? Dazu wird der Multiple Streams Ansatz (MSA) herangezogen und anhand dessen die Fragestellung untersucht.


Nach der Einleitung (Kapitel 1), Vorstellung des MSA (Kapitel 2), der Fragestellung und Hypothesen (Kapitel 3) werden diese operationalisiert (Kapitel 4). Anschließend werden die abhängige Variable (Kapitel 5) und die unabhängigen Variablen im Überblick vorgestellt (Kapitel 6). Die Methodik wird in Kapitel 7 vorgestellt. Im Kapitel 8 folgt die Analyse und im Kapitel 9 wird die Forschungsfrage beantwortet und es gibt einen Ausblick mit entsprechendem Fazit.


Das GEG ist ein Bundesgesetz mit finanziellen Auswirkungen auf die Bundesländer. Daher war es notwendig, dass zunächst mehr als fünf Prozent der Bundestagsabgeordneten bei Einbringung zustimmten oder die Bundesregierung oder der Bundesrat. Bei einer Vorlage zu einem Gesetzesentwurf wird er vor der ersten von drei Lesungen im Bundestag verpflichtend vorgelegt. Dieser kann seine Stellungnahme abgeben (Rudzio 2015, S. 240ff.).


Diese Einbeziehung stellt bereits ein Beispiel der Bürokratie dar (Töller und Vollmer 2013; Töller und Roßegger 2018; Töller 2018; Bauer und Grande 2018). Weiterhin macht er eben auch deutlich, dass Politik (in diesem Fall die Bundespolitik) und Verwaltungswissenschaften miteinander verknüpft sind (Töller 2018).


Im nächsten Abschnitt wird der MSA als theoretischer Hintergrund für die spätere Analyse vorgestellt und mit aktuellen Forschungsergebnissen unterfüttert.









2 Theorieansatz des Multiple Stream Ansatzes (MSA)


Den theoretischen Zugang eröffnet der Multiple Streams Ansatz von Kingdon (2014). Dieser zerlegt die Politik bestimmenden Prozesse in die Frage des Agenda Settings zur Heranführung von Themen auf die politische Tagesordnung und die Entscheidung zwischen verschiedenen politischen Alternativen und die Entscheidung für oder gegen Gesetzesentwürfe und präsidentielle Entscheidungen und deren Folgen (Kingdon 2014, 2-3).


Die politische Agenda wird in diesem Zusammenhang als politische Tagesordnung bestimmt, wobei politische Entrepreneure mit Einfluss und Macht über deren Zusammenstellung bestimmen. Solche Akteurinnen und Akteure können demokratisch durch Wahlen legitimiert werden oder außerparlamentarische Agierende sein (Kingdon 2014).


Kingdon geht dabei davon aus, dass es neben den politischen Programmen von Parteien und Institutionen im Fluss der Politik (Policy Stream) auch eine vorherrschende Meinung in einem Land gibt. Diese vorherrschende Meinung wird auch als Politics Stream beschrieben. Zudem gibt es eine Menge an Problemen, von denen immer wieder welche auf die politische Agenda gelangen können (Problem Stream) (Kingdon 2014). Weitere Entwicklungen am MSA-Ansatz wurden von Herweg und Zohlhöfer erarbeitet (Herweg/Zohlhöfer2024)
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